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MITEINANDER
Informationen der Katholischen Kirche Flingern/Düsseltal
St. Elisabeth und Vinzenz
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen)
St. Paulus 21/2026

17. - 24. Mai 2026                                                                                             
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Sonntag, 17. Mai: 7. Sonntag der Osterzeit
Lesungen: Apg 1,12-14; 1 Petr 4, 13-16;  Ev: Joh 17,1-11a
Kollekte: für die Gemeinde

Vorabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse Liebfrauen
Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe  St. Paulus
  mit Taufe von Paul Wilhelm König

 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle Liebfrauen
  mit Kommunion in beiden Gestalten

Dienstag 08.15 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth

 Jahresgedächtnis für Tadusz Inglot

Mittwoch 08.15 Uhr Heilige Messe St. Paulus 

 16.00 Uhr Maiandacht der kfd Flingern/Düsseltal St. Paulus 

Donnerstag 18.30 Uhr Heilige Messe Altenzentrum
    Herz-Jesu 

Freitag 12.00 Uhr Heilige Messe                                          Liebfrauen

Samstag 14.00 Uhr Taufe von Rosa Boss Liebfrauen

Sonntag, 24. Mai: Pfingsten
Lesungen: Apg 2, 1-11; 1 Kor 12, 3b-7.12-13;  Ev: Joh 20,19-23
Kollekte: für Renovabis

Vorabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse Liebfrauen
Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe  St. Paulus

 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle Liebfrauen
  mit Kommunion in beiden Gestalten

Montag, 25. Mai: Pfingstmontag
Lesungen: Apg 10, 34-35, 42-48a; Eph 4, 1b-6 Ev: Joh 15,26-16, 3.12-15

 11.15 Uhr  Heilige Messe St. Paulus
 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Matthäikirche
    Lindemannstraße

Krankenkommunion/-salbung  Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Telefon 67002-13
Beichte Sa 17.00 - 17.30 Uhr, Liebfrauenkirche (und nach Verabredung)
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LIGA Bank eG
IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77 www.
renovabis.de/aktion

Pfingstkollekte 24. 
Mai 2026

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 
2026 
Liebe Schwestern und Brüder, 

viele Länder in Mittel-, Ost- und Südosteuropa stehen vor großen Heraus-
forderungen: Politische Polarisierung, wirtschaftliche Unsicherheit, sozia-
le Spannungen sowie die Erfahrungen von Gewalt, Krieg und Flucht be-
lasten den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Vor diesem Hintergrund 
stellt Renovabis die diesjährige Pfingstaktion unter das Leitwort „zusam-
men_wachsen. damit Europa menschlich bleibt“. Die Kirchen im Osten 
Europas sind in diesem Sinne engagiert. Durch soziale Hilfen, Bildungsan-
gebote, Versöhnungsinitiativen und die Förderung des interreligiösen 
Dialogs bauen sie Brücken über Gräben und Grenzen hinweg. Pfingsten 
erinnert uns daran, dass der Heilige Geist Menschen zusammenführt. Sei-
ne Gaben, um die wir heute besonders bitten, stiften Gemeinschaft. Die 
Welt braucht diesen Geist der Solidarität und der Verbundenheit drin-
gend. So bitten wir Sie herzlich: Unterstützen Sie die wichtige Arbeit von 
Renovabis durch Ihre großzügige Spende und Ihr Gebet.

Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki 
Erzbischof von Köln
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Wo der Geist des Herrn wirkt, da ist 
Freiheit. (2 Kor 3,17)

Liebe Gemeinde!
Pfingsten werde ich wieder mit Ihnen zusammen 
feiern und ich freue mich darauf. Es ist das Fest des 
Heiligen Geistes, der als gute Gabe Gottes in uns 
wirkt. Ich finde das sehr passend, denn dieses Wir-
ken habe ich auch in den viereinhalb Monaten mei-
ner Therapiezeit erfahren.
Mit einem Herz voller Dankbarkeit schaue ich auf die 
Zeit zurück:
�� Ich bin dankbar für die Möglichkeiten der Medizin, die wir Menschen 

uns mit den Begabungen unserer Geisteskraft erschließen.
�� Dankbar bin ich auch für die Solidarsysteme in unserem Land, die in der 

Erkrankung einspringen, so dass ich mir keine finanziellen Sorgen ma-
chen musste und, beruflich freigestellt, alle Kräfte auf den Heilungsweg 
konzentrieren konnte, was letztendlich Ausdruck christlicher Werte ist, 
wo nicht das Recht des Stärkeren regiert, sondern die Starken die 
Schwachen schützen.

�� Dankbar bin ich für die Vertretungsdienste meiner Kollegen, für die 
mein Ausfallen viel Mehrarbeit bedeutete.

�� Und schließlich bin ich dankbar für die vielen Zeichen der Anteilnahme 
und Unterstützung aus der Gemeinde, der Familie und dem Freundes-
kreis:
Mal war es ein Gebet oder ein Gruß,
ein ermutigendes Wort oder ein hilfreicher Zuspruch,
mal war es ein Brief oder eine E-Mail, ein Telefonanruf oder ein Besuch,
ein Büchlein, ein selbstgemaltes Bild oder ein Blumengruß,
ein Trostpaket, etwas Süßes oder eine Tüte voller Obst.

Diese Gesten der Zuneigung erreichten mich nicht geballt am Anfang mei-
ner Erkrankung, sondern schön verteilt über den gesamten Zeitraum hin-
weg. Für mich ist das ein kleines Wunder. In der Freiheit des Geistes hat 
immer mal wieder jemand an mich gedacht und sich bewegen lassen, dies 
mir auf die eine oder andere Weise mitzuteilen. Das hat mir sehr gutgetan 

Bild: Wunibald Wörle
In: Pfarrbriefservice.de
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und mich durch diese lange Therapiezeit, mit ihren unangenehmen Ne-
benwirkungen, getragen. 
Neben den Behandlungsterminen und die Verarbeitungszeit der Chemos, 
war auf einmal Raum für Dinge, die sonst nur wenig Platz haben. Verglei-
chen möchte ich das mit einer Ballonfahrt, wie auf dem Foto: 
�� Abstand gewinnen und die Dinge von oben betrachten, das verändert 

die Sichtweise. Beim Sortieren der angesammelten Fotos in Alben ge-
wann ich einen Überblick über das, was sich in den bisherigen Jahren 
meines Lebens ereignet hat. Auch das ist ein Grund zur Dankbarkeit. 
Doch zugleich ordnet sich das, was gewesen ist, unter der heutigen 
Perspektive neu und wandelt sich in seiner Bedeutung. Im Glauben 
üben wir uns darin, ab und zu die Dinge aus der Perspektive des Him-
mels zu betrachten. Dann wird manches, was sonst groß und wichtig 
daherkommt, plötzlich unwichtig und klein, während anderes in sei-
ner sinnstiftenden Schönheit zum Vorschein kommt.

�� Des Weiteren ist das Ballastabwerfen, das einem sinkenden Ballon 
wieder mehr Höhe verleiht, ein wunderbares Gleichnis für das Ent-
rümpeln im eigenen Haushalt. Es wirkt befreiend, sich von dem zu 
trennen, was sich in Schränken, Schubladen und Regalmetern ange-
sammelt und seinen Nutzen verloren hat. Der Glaube lädt uns zu so 
einer Freiheit im Umgang mit den Dingen ein, dass wir nicht unser 
Herz daran hängen, was zwar unser Leben vollmacht, aber letztend-
lich keine Erfüllung bringt.
Diese Unterscheidung zu treffen, dabei hilft uns der Heilige Geist mit 
seinen Eingebungen und Anregungen.

So steht unser Glaube im Dienst der größeren Freiheit des Menschen. Sie 
gilt es zu schützen und zu bewahren, damit die bunte Vielfalt des Lebens, 
wie bei dem Heißluftballon auf dem Foto, ihre ganze Pracht entfalten 
kann. Der Heilige Paulus schreibt dazu in seinem zweiten Brief an die Ge-
meinde in Korinth: „Der Herr aber ist der Geist, und wo der Geist wirkt, 
da ist Freiheit. Wir alle spiegeln mit enthülltem Angesicht die Herrlichkeit 
des Herrn wider und werden so in sein eigenes Bild verwandelt, von Herr-
lichkeit zu Herrlichkeit, durch den Geist des Herrn.“ (2 Kor 3,17f.)

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein frohes Zugehen auf das 
Pfingstfest,
             Benedikt Bünnagel 



TERMINE

6

Maiandacht der kfd Flingern/Düsseltal

Die kfd Flingern / Düsseltal lädt herzlich ein zur MAIANDACHT am Mitt-
woch, 20.5.2026 um 16:00 Uhr in die Marienkapelle in St. Paulus.
Wir werden auch für die KAG-Müttergenesung sammeln.
Anschließend sind alle zum Beisammensein mit Maibowle in den Konfe-
renzraum  eingeladen.
Der Vorstand der kfd Flingern/Düsseltal

Termin
• Eltern- und Patengespräch zur Vorbereitung auf die Taufe

Donnerstag, 21. Mai, 20 Uhr, Kirche St. Paulus

Ökumenischer Gottesdienst
Pfingsmontag in der Matthäikirche

25. Mai 2026 19.00Uhr Lindemannstrasse 70
Katholische Kirche     Rumänisch Orthodoxe               Evangelische
Flingern/Düsseltal      Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit  Emmaus-Kirchengemeinde
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Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für die 
kommenden Lebensjahre!

volljährig
18

Datenschutz ist uns wichtig, 
deshalb können Sie hier keine 
Namen lesen.

„CALO on Tour“: Rheinbahn 
bringt das neue Ticketsystem di-
rekt zu den Menschen

Auch wir bieten einen  Informations-
nach-mittag an. Dieser findet am Mitt-
woch, dem 3. Juni 2026 um 15Uhr in 
der Bücherei Liebfrauen statt und dau-
ert ca. 1 ½ h.  Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme.  Anmelden können sie sich 
persönlich in der Bücherei Liebfrauen 
zu den Öffnungszeiten: Sa 17 - 19Uhr,
So 12 - 13Uhr, Mi 17 - 18 Uhr,
Do 10 - 11Uhr oder telefonisch im 
Pfarrbüro Liebfrauen T: 670020.
Anmeldeschluss ist der 19. Mai 2026

Einladung zum 
Familienchor-Projekt

Liebe Familien, 

Am 31.05. findet ein Dankgottes-
dienst der Kommunionkinder um 
11:15 Uhr in St. Paulus statt. 
Aus diesem Anlass gibt es wieder ein 
kleines Familienchor-Projekt zu dem 
auch alle anderen Interessierten 
herzlich eingeladen sind.
Die Probe hierfür findet am Tag zu-
vor, Samstag 30.05. von 14:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr statt. Während der 
Probe wird es eine Pause geben. 
Die Ansingprobe findet dann sonn-
tags vor dem Gottesdienst statt. 
Es wäre schön, wenn wir auch zu 
diesem Anlass wieder einen schönen 
Chor bilden können und so freue ich 
mich über Ihre Teilnahme daran! 

Christian Masur

geburtstag
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Flingern mobil e.V.
Vinzenzplatz 1 • 40211 Düsseldorf
� 355931-100 • Fax 355931-222
info@flingern-mobil.de 
IBAN DE52 3015 0200 0001 0080 85
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD
Sozialsprechstunde
Ackerstraße 28
donnerstags von 9 - 10.30 Uhr
� 355931-402

Email
Anfragen und Newsletter-Bestellung unter:
info@katholisches-flingern-duesseltal.de

Homepage
www.katholisches-flingern-duesseltal.de

Seelsorger 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke
� 67002-13
Pfarrvikar Benedikt Bünnagel
� 67002-12
Diakon Klaus Kehrbusch
� 355931-101
Pastoralreferent Martin Kalff
� 6101988-14 

Verwaltungsleitung
Sabine Coenen
� 67002-16

Email der Seelsorger und Verwaltungsleiterin:
vorname.name@katholisches-flingern-duesseltal.de

Büros
Pfarrbüro St. Elisabeth und Vinzenz
Vinzenzplatz 1 � 355931-0
Di, Do 9 - 12 Uhr; Di 14 - 17 Uhr

Pfarrbüro Liebfrauen
Degerstr. 27 � 67002-0
Mi 15 - 17 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus
Paulusplatz 2 � 6101988-0
Mo, Mi 9 - 12 Uhr, Mo 14 - 17 Uhr

Kirchenmusiker
Christian Masur 
kirchenmusiker@katholisches-flingern-duesseltal.de

Stadtteilarbeit
Bücherei St. Paulus, Paulusplatz
sonntags 10.45 - 12.45 Uhr
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr,
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Liebfrauen, Kirchenanbau
samstags 17 - 19 Uhr
sonntags 12 - 13 Uhr
mittwochs 17 - 18 Uhr
donnerstags 10 - 11 Uhr

Redaktion Miteinander
Verantwortlich für die Inhalte: 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Kirchengemeindeverband 
Flingern/Düsseltal, Degerstraße 27, 40235 Düsseldorf
Beiträge bitte an: Antje Thelen über
info@katholisches-flingern-duesseltal.de
Redaktionsschluss jeweils montags 12 Uhr
� 67002-0 

Kath. Kirchengemeindeverband Flingern/Düsseltal:   IBAN DE53 3005 0110 0040 0121 48
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen):   IBAN DE76 3005 0110 0034 0125 75
St. Paulus:    IBAN DE48 3005 0110 0011 0120 51
Gemeindecaritas Flingern/Düsseltal:     IBAN DE15 3005 0110 0040 0112 80
Alle Konten bei der Stadtsparkasse Düsseldorf, BIC DUSSDEDDXXX

Unsere Konten

Segenswunsch Gruß Brief-für-Sie Botschaft Nachricht


